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Unsere gemeinsamen Führungsleitsätze im  
Regionalgefängnis Burgdorf:

Wir 
bewahren ein 

situatives Gleich-
gewicht von 

Sach- und Men-
schenorientierung. 
Die ist nur möglich, 
indem wir den 
Puls des Ge-

schehens und 
des Menschen 

fühlen.

Unser  
Verhalten ist  
geprägt von Offenheit und 
Respekt gegenüber unseren 

Mitmenschen. Wir kommunizieren 
offen, ehrlich, transparent 

und direkt und reden miteinan-
der statt überein-

ander.

Der Blick aufs 
Ganze bedingt den Blick 

aufs Individuum. Jeder Mitar-
beitende ist ein wesentlicher Teil 

des Ganzen und trägt zur Arbeits-
effektivität bei.

Wir 
bewahren ein  

situatives Gleichgewicht 
von Sach- und Menschenorien-

tierung. Die ist nur möglich, indem 
wir den Puls des Gesche-
hens und des 
Menschen 
fühlen.

Die  
Balance 

von Nähe 
und Distanz leben 

wir ausschliesslich in professioneller 
Wahrnehmung unserer Berufsrolle. 

Wir geben Mitgefühl statt Mit-
leid.

Durch 
klare Re-

geln ermög-
lichen wir ihre 
individuelle An-
wendung und halten 
dabei die anspruchsvolle 

Balance von Gleichbehand-
lung ein Einzelfallge-

rechtigkeit ein.

Lob und Kritik 
sind für uns im-
mer wertschät-
zend und schaffen 
Vertrauen.

Wir führen durch 
persönliches  
Vorbild, Anstand 
und Vertrauen.

Unser  
Verhalten ist  
geprägt von Offenheit und Respekt 

gegenüber unseren Mitmenschen. 

Wir formu-
lieren Aufträ-

ge SMART (spe-
zifisch, messbar, 

attraktiv, realistisch, 
terminiert).

Delegierte Einzelver-
antwortung entbindet nicht 

vom Mitdenken für das 
Ganze. Damit er-

reichen wir best-
mögliche und 

breit abge-
stützte Ent-
scheide.

Wir fördern 
Neuerungen, 

bleiben aber auf 
dem Boden unse-

rer Stabilität. Der 
Grundsatz des 
«Drei-Punkte-Si-
cherns» beim 
Bergsteigen ist 
uns Wegwei-
ser.

Wir set-
zen auf die 
Stärken der 
Mitarbeitenden 
und nicht auf 
deren Schwächen. 
Wir setzen sie 

dort ein, wo ihre 
Stärken nutz-

bringend sind und 
gehen aktiv auf ihre 

Schwächen ein.

 

Die  
Balance 

von Nähe 
und Distanz leben 

wir ausschliesslich in professio-
neller Wahrnehmung unserer 

Berufsrolle. Wir geben Mit-
gefühl statt Mitleid.

Wir fördern und fordern in einem 
Klima der Akzeptanz, Loyalität, 
Wertschätzung und Fehlerto-

leranz. Abweichungen sind 
meldepflichtig.


